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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:

Es ist der Soundtrack einer 
Stadt: Seit 22 Jahren zieht 
MaiWay jedes Jahr tausende 
Gäste in die Bensheimer City, 
die sich am Vorabend von Christi 
Himmelfahrt in eine riesige Live-
Bühne verwandelt. Pulsierend, 
urban und facettenreich. Eine 
runde Sache, doch das legendäre 
Kneipen- und Musikfestival dreht 
sich dennoch nicht im Kreis: 
immer wieder sorgt die Agentur 
Showmaker für frische Impulse 
und Überraschungsmomente 
innerhalb einer bewährten Dra-
maturgie. Kurz: Die Marke lebt 
und bleibt in Bewegung.

Am 8. Mai servieren die Ver-
anstalter 42 Acts in 28 Loca-
tions. Zusammengehalten von 
dem berühmten roten Strich und 
einer zeitlos guten Idee: lokale 
Standorte aller Art werden zu 
außergewöhnlichen Resonanz-
körpern eines kollektiven Events. 
Kneipen, Restaurants und Bars, 
aber auch öffentliche Orte wie 
der Stadtpark, das Parktheater 
und das Bürgerhaus verwandeln 
sich einen ganzen Abend lang in 
Clubs, Konzerthäuser und Festi-
valmeilen. Für ein paar Stunden 
zeigt die Stadt, was wirklich in 
ihr steckt.

Die stilistische Bandbreite von 
MaiWay 2024 ist so bunt wie ihre 
Spielorte. „De roure Strich“ weist 
leuchtend den Weg durch eine 
riesige Partyzone. Ein kontrast-
reiches künstlerisches Repertoire 
und das weit verzweigte Bühnen-
Netz sprechen ein diverses Pub-
likum an, das mit Bändchen am 
Handgelenk (ein Ticket für alles) 
außergewöhnliche Klangräume 
auf kompaktem Terrain genie-
ßen kann. „Wir halten wieder 
einige Überraschungen bereit 
und schenken dem Festival wei-
tere interessante Schauplätze“, 
kündigt Agenturchef Harry He-
genbarth an.

Neue Klangräume und 
Schauplätze

Neu dabei sind in diesem Jahr 
die Café-Lounge Amalya nahe 
des Bürgerhauses, wo die Band 

Jackaroos spielen wird, sowie das 
Café Storch des Familienzentrums 
in der unteren Fußgängerzone. 
Dort gastiert das Trio „Stir it up“. 
Gleich nebenan, im schönen 
Ambiente der Hospitalkirche, 
inszeniert Showmaker diesmal 
ein ganz besonderes Ereignis: 
Der Lichtkünstler Pascal Kulcsár 
wird in Zusammenarbeit mit dem 
Musiker, Produzenten und Kom-
ponisten Niklas Kleber aka. Abu-
kurt eine visuelle Installation mit 
Live-Sounds aufführen. Virtuose 
Lichtmalerei und elektronische 
Beats verschmelzen zu einer 
hypnotisierenden Collage, die 
Besucher in ihren Bann ziehen 
wird, wie Projektleiterin Adriana 
Filippone ankündigt. Der Live-
Part findet in der Zeit von 22 bis 
23:30 Uhr statt.

Davor und danach ist die In-
stallation für Festivalbesucher 
interaktiv beeinflussbar – eine 
künstlerisch wie stilistisch neue 
Facette des Festivalformats, das 
immer wieder neues Terrain er-
kundet und Spielräume öffnet. Ein 
weiteres Beispiel ist die Belebung 
des gastronomischen Leerstands 
an der Mittelbrücke, der innerhalb 
des Gesamtkonzepts zu einer Art 
Pop-up-Bühne wird. Die Solo-
künstler Tim Blessing und Danny 
Wünschel werden das prominente 
Kulturdenkmal über dem Winkel-
bach mit ihren Songs ganz neu in 
Szene setzen.

Vom Kirchberg bis in die 
Weststadt

Das Pre-Opening findet wie 
gewohnt bereits ab 17 Uhr auf 
dem Kirchberghäuschen statt, wo 
Sängerin JUJA zwischen Weinre-
ben den Blick auf die Stadt bis 

Die Bensheimer Innenstadt als strahlend helle Bühne
22. MaiWay: ein roter Strich – und eine zeitlos gute Idee

zum Sonnenuntergang musika-
lisch untermalen wird. Von der 
Loge Bensheims fällt der Blick 
auf den nahen Stadtpark. Hier 
wird die Band The Groove Ge-
neration am Abend (20.30 Uhr) 
für ein quirliges Open-air-Feeling 
sorgen. Als Opener im Grünen 

fungiert das wuchtige Liveereig-
nis „Das Hoffmann-Projekt“ der 
Behindertenhilfe Bergstraße. 
Ebenfalls wieder mit dabei ist 
das Weinhaus Mohr, das sich 
nach einem Umbau im neuen 
Look präsentiert. Die Bergsträßer 
Blues- und Soulformation LOL um 

den Bensheimer Trompeter Ralf 
Würsching gastiert ab 20 Uhr im 
nach wie vor sehr „weinhaltigen“ 
Innenhof des Traditionshauses.

Zu den Stammgästen des Fes-
tivals gehören die Stadtmühle, 
das PiPaPo-Kellertheater und das 
Jugendzentrum am Busbahnhof, 
wo ab 23 Uhr die Band Cold 
Ass Johnny einen langen Abend 
krönen und abschließen wird. 
Und auch das Parktheater ist 

wieder ein Teil des Gesamtkunst-
werks MaiWay sein: im städti-
schen Kulturtempel wird diesmal 
die Schweizer Rock-Formation 
M.O.T.H.E.R. mit dem Publikum 
auf Tuchfühlung gehen: der Zu-
gang erfolgt über dein seitlichen 
Bühneneingang. Im benachbar-
ten Kultur- und Kongresszentrum 
(Bürgerhaus) ist reichlich Platz für 
die vielen Fans der Partyrockband 
DNS, während das gemütlich-

elegante Café der Conditorei 
Glaubach einen feinen Rahmen 
für das Pop- und Latin-Duo Cat 
& Chris bietet.

Lesen Sie weiter auf Seite 3
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Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

3728  Silberner Roller, schwarze Griffe, lilafarbene Blumen
  auf der Trittfläche und an der Lenkstange
     Fundort: Suzuki-Allee
     gefunden am: 02.04.2024

3772 Armreif, Gold, 0,6 mm breit, Durchmesser 6,2 cm
     Fundort: nicht bekannt
     gefunden am: 03.04.2024

3743  Schlüssel von der Marke Würth an einem schwarzen
 abgerissenen Band. 
       Fundort: Berlinger Ring auf dem Bürgersteig. ca. 
 bei Hausnummer 54
     gefunden am: 04.04.2024

3748  Weiße Aufbewahrung für Airpods
     Fundort: Verwaltungsstelle Auerbach 
     gefunden am: 05.04.2024

3755 Hama Stativ für Kamera
     Fundort: Fürstenlager
     gefunden am: 07.04.2024

3752 Mountain-Bike, Hersteller: Convay, Farbe: grau, 
 gelbe Markierungen an den Reifen und gelber 
 Streifen an der Querstange, Schaltung: 9 Gänge
     Fundort: Brüder-Grimm-Straße 7
     gefunden am: 12.04.2024

3771  Smartphone (Apple IPhone), Farbe: rosa, goldfarbene 
 Glitzerhandyhülle mit Sternen
     Fundort: Im Entich 2
     gefunden am: 15.04.2024

3760 Schwarzes Ladekabel für ein E-Auto
     Fundort: Am Rinnentor 
     gefunden am: 16.04.2024

3770  Rucksack, Farbe: blau, Damenrucksack, Leder. 
 Inhalt Schminksachen, Notizbuch
     Fundort: Nähe Kaufhaus Ganz
     gefunden am: 16.04.2024

3775  Brauner Inscene-Geldbeutel mit 2 Blumen mit   
 Geld und Kassenzettel von dm

     Fundort: Tegutparkplatz Bensheim
     gefunden am: 18.04.2024

3780  Bargeld
    Fundort: Volkerstraße 2
     gefunden am: 23.04.2024

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

Die Kunstmeile zählt seit Jah-
ren zu den publikumsträchtigen 
Veranstaltungen in der Innen-
stadt – und trägt so zu ihrer Be-
lebung bei. Am Sonntag, 5. Mai, 
steht von 12 bis 18 Uhr die 16. 
Auflage an. Mehr als 50 regio-
nale und überregionale Künstle-
rinnen und Künstler, so viele wie 
nie zuvor, präsentieren von der 
oberen Fußgängerzone bis zum 
Hospitalbrunnen in Bensheim 
ihre Werke und Unikate unter 
freiem Himmel.

Die Bandbreite ist gewohnt 
vielfältig und bildet ein abwechs-
lungsreiches Spektrum ab – von 
Skulpturen, Keramik, Gemälde, 
Book Art, Taschen aus Kaffeesä-
cken, Schmuck und Deko bis hin 
zu Gefilztem, Mode und Grafik, 
Papeterie und Fotografie.

Ergänzt wird das Angebot am 
Marktplatz mit Vorführungen 

von Walter Bitsch an der Drech-
selbank und Live-Malerei der 
Behindertenhilfe Bergstraße. Mit 
„Krämer revolution“ feiert Daniela 
Recktenwald in ihren früheren 
Galerie-Räumen im ehemaligen 
Kaufhaus Krämer ein kleines 
Comeback anlässlich der Kunst-
meile. 

Am 5. Mai kann jedoch nicht 
nur Kunst und Kunsthandwerk 
bewundert und gekauft werden. 
Für die jüngeren Besucherinnen 
und Besucher wird an der Ecke 
Liesengasse/Hauptstraße Kin-
derschminken angeboten. Das 
städtische Team Klimaschutz, 
Umwelt und Energie organisiert in 
Kooperation mit dem ADFC Berg-
straße zum Start in die wärmeren 
Monate einen Fahrradcheck samt 
Codierung am Hospitalbrunnen. 
Das Team informiert zudem zur 
bundesweiten Kampagne Stadtra-

Kunstmeile in Bensheim

deln, an der sich Bensheim vom 
1. bis 21. Mai wieder beteiligt 
und die dazu animiert, möglichst 
viele Strecken klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. 

Live-Musik an fünf Stellen in 
der Innenstadt verteilt sorgt für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. 
Zum Bummeln und Flanieren lädt 
darüber hinaus der Einzelhandel 
mit besonderen Aktionen und 
Angeboten an jenem Sonntag ein. 
Die Geschäfte haben von 13 bis 
18 Uhr geöffnet. An Foodtrucks 
und Getränkeständen können sich 
die Besucherinnen und Besucher 
stärken. 

Veranstalter der Kunstmeile ist 
der Verein Stadtmarketing. Eine 
Liste mit allen teilnehmenden 
Künstlerinnen und Künstlern 
findet sich unter www.benshei-
merleben.de/veranstaltungen/
feste-maerkte/. 

Foto: Stadtmarketing Bensheim / B. Spyrka

Aufgerissene Säcke mit Alt-
kleidern, ausrangierte Reifen, 
ein kaputter Lattenrost oder sä-
ckeweise Hausmüll: Im Stadtge-
biet, aber auch auf Wiesen und 
in Wäldern, wird immer mehr 
Unrat illegal abgeladen oder in 
Mülleimer im öffentlichen Raum 
gestopft. Das ärgert nicht nur 
die Bürgerinnen und Bürger, die 
sich über die Verschandelung 
des Stadtbilds aufregen. Es 
führt auch zu einem Mehrauf-
wand beim Bauhof-Service des 
KMB und zu Kosten, die von der 
Allgemeinheit getragen werden 
müssen. Die Verursacher sind 
kaum zu ermitteln, wenn sie 
nicht gerade auf frischer Tat 
ertappt werden – oder aufgrund 
von Hinweisen aus der Bevölke-
rung ausfindig gemacht werden 
können. 

„Es gibt in Bensheim eine 
Vielzahl von ordentlichen Ent-
sorgungsmöglichkeiten, unter 
anderem auf dem Wertstoffhof 
des ZAKB. Für die illegale Mül-
lentsorgung im öffentlichen Raum 
fehlt mir jegliches Verständnis. 
Es ist eine Belastung auf Kosten 
der Allgemeinheit“, betont Erste 
Stadträtin und Ordnungsdezer-
nentin Nicole Rauber-Jung. 

Zuletzt betraf es verstärkt den 

Kleider- und Glascontainerstand-
ort an der Riedstraße, der sich 
innerhalb von kurzer Zeit in eine 
wilde Müllkippe verwandelte.  Die 
Glascontainerstandorte werden 
zwar zweimal pro Woche vom 
Bauhofservice des Zweckver-
bands KMB gereinigt. Grundlage 
hierfür ist ein Vertrag zwischen 
der Stadt Bensheim und dem Du-
alen System Deutschland (DSD). 
Eine tägliche Reinigung durch 
den Bauhof ist aber personell 
nicht leistbar. 

Die Standorte für die Kleider-
container werden per Genehmi-
gung durch das Team Straßenver-
kehr im Rathaus vergeben. In der 
Genehmigung ist die Reinigung 
durch den Betreiber festgeschrie-
ben. Sollten die Bereiche zuge-
müllt sein und der KMB davon 
Kenntnis erlangen, wird das Team 
Straßenverkehr informiert, das 
wiederum den Betreiber auffor-
dert, dort tätig zu werden und 
aufzuräumen.

An einigen Standorten wird 
allerdings mittlerweile nahezu 
täglich Müll illegal entsorgt. „Dem 
Betreiber wurden deshalb bereits 
engmaschigere Kontrollen aufer-
legt. Solange aber niemand beim 
illegalen Müllabladen erwischt 
wird, bleibt leider nur der Weg, 

den Müll regelmäßig wegzuräu-
men“, erklärt Martin Haape, 
Teamleiter Straßenverkehr. Ver-
ständlicherweise könnten die 
Bereiche aber nicht dauerhaft 
überwacht werden. 

An der Riedstraße stehen die 
Glas- und Kleidercontainer be-
kanntlich unmittelbar neben-
einander. Daher ist der herum-
liegende Müll nicht eindeutig 
„zuzuordnen“, weil auch anderer 
Unrat dort illegal abgeladen wird. 
„Außerdem werden Altkleidersä-
cke aufgerissen, durchwühlt und 
einfach dort liegengelassen. Bei 
einem derartigen Müllaufkom-
men holt der Bauhof dieses dann 
ab und entsorgt ihn auf Kosten 
der Allgemeinheit“, betont Frank 
Daum, Geschäftsführer des KMB. 
Zwischen dem Zweckverband und 
den zuständigen Stellen im Rat-
haus finden ein enger Austausch 

und eine stetige Abstimmung 
statt. 

Eine Überwachung der Con-
tainer dürfte in der Praxis, auch 
unter rechtlichen Gesichtspunk-
ten, nur schwer umsetzbar sein, 
fügt Daum an. So bleiben außer 
Appellen an die Vernunft und eine 
regelmäßige Kontrolle wenig Mög-
lichkeiten offen. Die Container zu 
entfernen, um die Ablagerung zu 
unterbinden, ist jedenfalls keine 
Option für die Stadtverwaltung. 
Jede Gemeinde ist gesetzlich 
verpflichtet, Glascontainer aufzu-
stellen. Auch die Kleidercontainer 
können nicht einfach gestrichen 
werden. Immerhin konnte durch 
ein vom Team Straßenverkehr 
erstellten Konzept das Aufstellen 
in geordnete Bahnen gelenkt wer-
den. Früher standen die Container 
verschiedener Anbieter, teilweise 
ohne vorherige Genehmigung 

Ärger über illegale Müllentsorgung in Bensheim
durch die Verwaltung, im gesam-
ten Stadtgebiet. Lediglich verein-
zelt gibt es noch Container ohne 
Genehmigung. Dagegen soll künf-
tig verstärkt vorgegangen werden. 

Die jährlichen Entsorgungs-
kosten für wild abgelagerten 
Müll summieren sich auf rund 
75.000 Euro. Der Zweckverband 
Abfallwirtschaft Kreis Bergstraße 
(ZAKB) erstattet über eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung der 
Stadt die Kosten für die Beseiti-
gung dieser Abfälle. Die Berech-
nungsgrundlage liegt bei 1,68 
Euro pro Einwohner. Bensheim 
erhält somit rund 72.100 Euro. 
Unterm Strich handelt es sich 
dabei aber letztlich auch um 
Kosten, für die der Steuerzahler 
aufkommen muss.  

Übrigens: Wer seinen Müll 
achtlos und illegal im Stadtgebiet 
entsorgt und erwischt wird, muss 
mit einem Bußgeld rechnen. 

Wer illegal Müll entsorgt muss mit einem Bußgeld rechnen

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Garten- und Pflanzenfreunde 
können sich den Samstag, 4. 
Mai, schon einmal im Kalender 
reservieren. 

Von 10 bis 12 Uhr lädt der 
Obst- und Gartenbauverein ge-
meinsam mit dem Team Klima-
schutz, Umwelt und Energie der 
Stadt Bensheim zu einer Pflan-
zenbörse ein. Wer zu viele Blumen 
oder zu viel Gemüse im Garten 
ausgesät hat, von seinen eigenen 
Zimmerpflanzen überwuchert 
wird oder schon immer gerne 
Ableger von seinen Stauden, Ge-
hölzen oder den Zimmerpflanzen 

Am 4. Mai 
Pflanzenbörse

gemacht hat, der findet an diesem 
Tag auf dem Mitarbeiter-Parkplatz 
des Bensheimer Rathauses (Ecke 
Wilhelmstraße/Seminarstraße) 
mit Sicherheit viele dankbare 
Abnehmer. 

Die Pflanzen und Sämereien 
können gegen Entgelt den Besitzer 
wechseln, aber auch getauscht 
oder verschenkt werden. Das 
Team der Stadt Bensheim freut 
sich auf einen fruchtbaren Aus-
tausch. Interessenten können 
ohne Voranmeldung mit ihren 
Pflanzen vorbeikommen. Tische 
müssen selbst mitgebracht wer-
den. Die Teilnahme ist kostenfrei. 



Mai 2024  Seite 3

Wir sind wieder 
ausgezeichnet!
Dank überdurchschnittlicher 
Beratungsqualität konnten wir 
uns erneut gegen die lokalen 
Wettbewerber durchsetzen. 

Lassen Sie sich von der 
Besten Bank vor Ort beraten:

sparkasse-bensheim.de/termin  
oder
Telefon 06251 18-0

BENSHEIMBENSHEIM
8.MAI 2024

42 BANDS_ 28 BÜHNEN_1 STRICH

SPEKTAKUL ÄRE ILLUMINATIONEN I  FOOD TRUCKS I  NACHTMARKT

BÄNDCHEN ONLINE UNTER WWW.MYMAIWAY.DE SOWIE AUF 

VVK 17 EURO _ AK 20 EURO _ VORVERKAUF IN ALLEN TEILNEHMENDEN LOCATIONS _ WWW.MYMAIWAY.DE
VORVERK AUFSSTELLEN // BENSHEIM:  TOURIST INFO BENSHEIM ( HAUPTSTR ASSE  53) – KUNDENFORUM DES BERGSTRÄSSER ANZEIGERS – 

MUSIKGARAGE (BAHNHOFSTRASSE 24)  –  HEPPENHEIM: TOURIST INFO HEPPENHEIM (FRIEDRICHSTR. 21) – BÜCHERSTUBE MAY  (FRIEDRICHSTR. 29)  
LORSCH: TOURIST INFO NIBELUNGENLAND  – EINHAUSEN: EINHÄUSER REISEBÜRO (MATHILDENSTRASSE 42)  

ZWINGENBERG: TABAKWAREN UND ZEITSCHRIFTEN  J. TRAUTMANN (DARMSTÄDTER STR. 8)

Shuttlebus mit 
Live-Soundsystem

Ein Shuttlebus pendelt den 
gesamten Abend ab 20 Uhr 
im 15-Minuten-Takt zwischen 
Busbahnhof und dem Center-of-
Moving-Arts an der Fabrikstraße, 
wo die Tänzer und Tanzpädago-
gen Sabrina und Kai Rosenberger 
zu jeder vollen Stunde abwechs-
lungsreiche Tanz-Performances 
mit Top-Ensembles inszenieren. 
Aber auch im Bus gibt es aller-
hand auf die Ohren: die Cover-
band Flash Drive rollt auf der 
Passage zwischen West- und 
Innenstadt als soundstarke Tour-
begleitung mit.

Die künstlerisch-kulturelle Neu-
interpretation von an sich eher 
unspektakulären Orten ist typisch 
MaiWay. Genauso wie das tradi-
tionelle Konzert in der Kirche St. 
Georg, wo auch in diesem Jahr 
das Bergsträßer Jazzfestival inte-
griert ist: das Duo „Flute ’n‘ Bass“ 
mit der Jazzflötistin Stephanie 
Wagner und Norbert Dömling 
am Kontrabass wollen diesen 
besonderen sakralen Klangraum 
mit filigranen Arrangements und 
effektvollen Eigenkompositionen 
ausfüllen.

Food-Trucks als 
kulinarisches Spalier

Die Kulinarik präsentiert sich 
in diesem Jahr noch üppiger als 
sonst. Rund um den Marktplatz 
öffnet ein großer Nachtmarkt 
mit Produkten von regionalen 
Start-Up’s, Manufakturen und 
Direktvermarktern. Entlang der 
Festival-Meile an der Haupt-

Fortsetzung von Seite 1

straße servieren zahlreiche 
Food Trucks authentische 
Genüsse, aromatische Viel-
falt und geschmackvolle 
Originalität.

Und auch der atmosphä-
rische Rahmen stimmt: 
Tobias Rohatsch von Young 
Dimension Eventtechnik 
illuminiert den Stadtkern 
mit spektakulären Lichtar-
rangements und schafft so 
faszinierende Wahrneh-
mungsräume auf vertrau-
tem Terrain. Das Licht 
wird zum Dialogpartner 
der Architektur – und das 
Potenzial der Benshei-
mer City buchstäblich 
ganz neu ausgeleuchtet. 
Die Fassade der Stadt-
kirche am Marktplatz 
wird in monumentaler 
Pracht erstrahlen und 
dem Bauwerk beson-
dere Ästhetik verleihen.

Benefiz-Euro
Wie jedes Jahr spendiert Show-

maker wieder einen Benefiz-Euro 
an besondere Projekte: pro Bänd-
chen wird ein Euro an Initiativen 
aus der Region weitergegeben. 
Diesmal an die Deutsche Muskel-
stiftung, die an Muskelschwund 
erkrankten Kindern hilft. Die „Spi-
nale MuskelAtrophie“, kurz SMA 
genannt, steht im Mittelpunkt der 
Stiftungsarbeit. Außerdem wird 
erneut das “Sundaze Open Air“ 
auf dem ADAC-Verkehrsübungs-
platz in Bensheim unterstützt, 
das Mitte Juli zum dritten Mal 
stattfindet.

Bensheimer Musikfestival Maiway mit 42 Bands

Als Garant für gute Stimmung 
startet die Stadt Bensheim in 
Kooperation mit der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Bensheim eine 
weitere Auflage der Ü90-Party: 
Am 3. Juni geht die 2014 im 
Zuge des Hessentags bundesweit 
bekanntgewordene Veranstaltung 
für Seniorinnen und Senioren 
zum achten Mal an den Start. 

Die Feier steigt von 15 bis 
17 Uhr im AWO-Sozialzent-
rum an der Eifelstraße 21-25 
in Bensheim. Eingeladen sind 
alle Junggebliebenen, die 1934 
oder früher geboren sind, und in 

Ü90-Party am 3. Juni 
zum achten Mal!

Die älteste Party Bensheims

Bensheim wohnen. Den Gästen 
wird ein buntes Unterhaltungs-
programm geboten. Außerdem 
wird Kaffee und Kuchen serviert. 
Während der Veranstaltung wer-
den die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer von den Mitarbeitenden 
des Sozialzentrums betreut.

Der Eintritt ist frei. Bis zum 22. 
Mai nimmt Andrea Schumacher 
vom Team Familie, Jugend, Se-
nioren und Vereine Anmeldungen 
telefonisch unter 06251/86991-
60 oder per E-Mail an senioren@
bensheim.de entgegen.

Mit Bedauern hat Bürgermeis-
terin Christine Klein die Absage 
des Europa-Film-Fests zur Kennt-
nis genommen. Die Veranstalter 
hatten in einer Rundmail darüber 
informiert, dass es nicht möglich 
gewesen sei, für die vierte Auf-
lage im Auerbacher Kronepark 
die Finanzierung sicherzustellen. 
„Unsere Unterstützung hatten 
wir seitens der Stadt – wie bereits 
in den vergangenen Jahren – zu-
gesagt“, so die Bürgermeisterin.

Weiter führte sie aus: „Das 
Filmfestival halte ich für eine 
sehr gelungene Veranstaltung, 
die auch von der Bevölkerung 
ausgesprochen gut angenommen 
wurde. Für unsere Freundeskreise 
war es eine tolle Plattform, um 
sich zu präsentieren. Wir hätten 
dieses schöne Event sehr gerne 
weiter nach unseren Möglichkei-

ten unterstützt.“ 
Zur städtischen Unterstützung 

des Filmfests zählten unter an-
derem die Bereitstellung des 
Kroneparks als Festivalgelände 
samt Bühne sowie weitere Koor-
dinationsleistungen durch städ-
tische Teams und den Eigenbe-
trieb Stadtkultur. Geld aus dem 
städtischen Haushalt oder dem 
Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs sind nicht geflossen. „Die 
Absage steht daher nicht mit 
Sparmaßnahmen, zu denen wir 
zur Konsolidierung des Haushalts 
gezwungen sind, in Zusammen-
hang“, so Christine Klein. 

Das Europa-Film-Fest feierte 
2021 in Auerbach Premiere. Im 
Mittelpunkt des Open-Air-Kinos 
standen von Beginn an Filme 
aus den Ländern der Bensheimer 
Partnerstädte.

Dieses Jahr kein  
Europa-Film-Fest
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Wir sind ruhige, freundliche und 
verantwortungsbewusste Mieter 
interessiert an einem langfristi-
gen Mietverhältnis. Kontakt unter 
0159/06476167 oder fwillen-
buecher04@gmail.com

Unfall? Unfallinstandsetzung! 
B.P. Autoservice B. Przysambor 
• Lilienthalstr. 25 • Bensheim • 
Tel. 0 62 51-580 838

Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de

w
w

w
.h

an
dw

er
ke

r-
be

ns
he

im
.d

e

Komplettrenovierung:

29.05.2024

Weißes Metallbett, 200x90 
cm, einwandfrei, ohne Matratze 
f. 35 € zvk., Tel. 06251/65496 
od. 01636549666

Ayurvedische Kochkunst von 
Fischer, Eckhard. Neuer Umschau 
Verlag GmbH H/B/T 28/24/2 cm 
191 S. von  2008 neuwtg € 15,- 
Tel. 06252-3907

Jugenheim, Balkhausen und 
der Heiligenberg - Aus der Chronik 
der Gemeinden Jugenheim und 
Balkhausen. Verlag: Seeheim-
Jugenheim, Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Jugenheim 
487 S. von 1978 € 15. Tel. 
06252-2468

Ade ls fami l i en  im a l ten 
Bensheim  von Diether Blüm  
mit zahlr. Fotos 97 S. von 1995, 
gut erh. € 15. Tel. 06252-6699

Liebesromane, Julia, Romana, 
baccara, Tiffany u.a.1 Band = 
3 Geschichten 1,-€, bei Ab-
nahme von 10 Bänden 8,- €. Tel. 
06251/68914, AB rufe zurück.

Junges Ehepaar in Festan-
stellung sucht 3-4 Zimmer 
Mietwohnung/-haus mit Balkon/
Terrasse in ruhiger Wohngegend. 

    KFZ

  BÜCHER

    IMMOBILIEN

 „Liebe für Alle, Hass für Kei-
nen“ – so lautet das Motto der 
Ahmadiyya Muslim Gemeinde. 
Doch wer steht dahinter? Was ist 
die Motivation und warum vertritt 
man solche Werte?

Sie haben die Möglichkeit, 
diese und viele weitere Fragen 
zum Thema Islam, Ahmadiyya 

Gemeinde, Ramadan, Frauen 
im Islam, Jihad, zu stellen. Au-
ßerdem haben Sie die Gelegen-
heit, ein Rundgang durch unsere 
Islam-Ausstellung zu machen, 
pakistanisches Fingerfood kennen 
zulernen, kostenlose Literatur 
zu verschiedenen Themen zu 
erhalten, und natürlich ist auch 
für die Unterhaltung unserer 
jüngsten Besucher gesorgt. Sie 
sind herzlich eingeladen, gemein-
sam mit Ihrer Familie und Ihren 
Freunden am 1. Mai zwischen 
10 und 18 Uhr die Bashier Mo-
schee in Bensheim zu besuchen 
und Brücken des interkulturellen 
Austauschs zu bauen.

Die Ahmadiyya Muslim Ge-
meinde ist bekannt für ihr starkes 
Engagement im kulturellen Leben 
von Bensheim bekannt. So wer-
den seit vielen Jahren Projekte 
wie zum Beispiel unser Neujahrs-
putz, Obdachlosenspeisungen, 
Infostände in der Bensheimer 
Innenstadt, Friedensbaumpflan-
zungen usw. durchgeführt.

Tag der offenen Moschee am 01. Mai

In diesem Jahr feiert der SV 
also ein großes Jubiläum. Die Fei-
erlichkeiten zum 75jährigen Be-
stehen werden am 1. Juni 2024 
auf dem Schönberger Sportplatz, 
auch bekannt als "Schönberger 
Waldstadion", stattfinden. Der 
malerisch gelegene Sportplatz ist 
nicht nur die Heimat des Vereins, 
sondern auch ein beliebter Treff-
punkt für Naturbegeisterte aus der 
ganzen Umgebung.

Das Jubiläumsprogramm ver-
spricht eine Fülle von Aktivitäten 
für die ganze Familie, darunter:
• Biergarten-Feeling statt 
Sportplatz
• Hüpfburg für die kleinen Gäste
• Wein- und Aperitif-Bar den 

SV Schönberg feiert 75jähriges Bestehen am 1. Juni

Große Jubiläumsfeier am im 
„Schönberger Waldstadion“

ganzen Tag, ausgestattet durch 
das Weingut Götzinger Bensheim
• Grillspezialitäten von der Metz-
gerei Kindinger Bensheim
• Café & Kuchen selbstgebacken 
wie bei Oma

Das Highlight des Tages ist 
das Jubiläumsturnier mit einem 
9-Meter-Schießen um 10:00 Uhr. 
Interessierten können sich sofort 
anmelden unter : https://mytman.
io/turnier/?turnier_id=1566

„Wie viele Sportvereine haben 
wir mit der Pandemie-Zeit eine 
schwierige Zeit hinter uns. Umso 
mehr Grund, das 75jährige Be-
stehen ordentlich zu feiern“, so 
Ronald Fritz, erster Vorsitzender 
des SV Schönberg.

Anmeldung über den QR Code

Und so sieht das vollstän-
dige Programm aus: 10:00 
Uhr 9-Meter-Schießen Turnier 
Anmeldung über über den QR 
Code. 14:00 Uhr Start Fest, ab 
15:00 Uhr -18:30 Uhr sorgt 
die Stadtkapelle Bensheim für 
gute Stimmung. Ab ca. 16:30 
Uhr Fassbieranstich, ab 19:00 
Uhr Beach-Party mit DJ und 
Longdrink-Bar

Alle Bürger, Vereinsmit-
glieder und Freunde des SV 
Schönberg sind herzlich zum 
Feiern eingeladen!

Große Jubiläumsfeier am im 
„Schönberger Waldstadion“

Seit seiner Gründung im 
Jahr 1949 hat der SV 1949 
Schönberg e.V. eine be-
merkenswerte Tradition des 
Sports und der Gemeinschaft 
in der Region etabliert.

Mit Abteilungen für Fuß-
ball, Damengymnastik, Her-
rengymnastik und Zumba 
bietet der Verein eine breite 
Palette von Möglichkeiten 
für Menschen jeden Alters 
und Geschlechts, um aktiv zu 
bleiben und Spaß am Sport 
zu haben. Insbesondere der 
Fußballbereich ist nicht nur 
der größte, sondern auch 
der bekannteste in der Um-
gebung.

„Wein genießen, wo er wächst“: 
Auch die 35. Weinlagenwande-
rung steht am Mittwoch, 1. Mai, 
unter diesem Motto. Von 9 bis 18 
Uhr können an sechs offiziellen 
Probierständen zwischen Zwin-
genberg, Bensheim und Heppen-
heim Bergsträßer Weine, Sekte 
und Perlwein verkostet werden. 
Die 17 Kilometer lange Strecke 
führt über bekannte Pfade durch 
die Weinberge – und wird nicht 
nur bei schönem Wetter von 
tausenden Besucherinnen und 
Besuchern in Angriff genommen. 

Die Weinlagenwanderung ist 
eine Traditionsveranstaltung mit 
einer kleinen, aber wichtigen 
organisatorischen Neuerung in 
diesem Jahr: Um die Wanderung 
für die Fußgänger noch sicherer 
zu machen, wird die Bachgasse 
in Auerbach während der Wein-
lagenwanderung für den Autover-
kehr gesperrt. 

Hinweis zum ÖPNV: Am 1. Mai 
wird auf der Buslinie 670/669 
Alsbach „Am Hinkelstein“ – Hep-
penheim „Bahnhof“ ein Sonder-
verkehr eingerichtet. Die entspre-
chenden Busse verkehren wäh-

Bachgasse am 1. 
Mai gesperrt

rend der Hauptzeiten im 15-Mi-
nuten-Takt (ansonsten stündlich). 
Die Linie 670/669 wird am 1. 
Mai zwischen 8 und 20 Uhr 
nicht die Haltestellen Bahnhof 
Bensheim ZOB anfahren.

Wanderung für die Fußgänger            
noch sicherer machen

Zu einer Ausstellungseröffnung 
mit Arbeiten der Bensheimer 
Künstlerin Sabine Nelles lädt 
die Stadtkultur Bensheim in 
das Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters für Sonntag (28.) 
um 11 Uhr ein. Bürgermeisterin 
Christine Klein wird die Gäste 
begrüßen, die einführenden 
Worte spricht Berthold Mäurer. 
Für die musikalische Umrah-
mung sorgen Frederik, Paulina 
und Theresa Nelles sowie Viktoria 
Lupberger.

„Meine Bilder entstehen aus 
der Erinnerung an Erlebtem und 
Gesehenem, aus Eindrücken von 
Landschaften bei Reisen und 
Begegnungen in verschiedenen 
Ländern. Reisen ist Inspiration, 
ebenso mein Garten in seiner je 
nach Jahreszeit vielfältigen Far-
bigkeit. Grundsätzlich nutze ich 
keine Vorlagen für meine Bilder. 
Landschaften und Blumenkom-

Ausstellung mit Sabine Nelles
Im Gertrud-Eysoldt-Foyer des Parktheaters Bensheim

positionen entstehen spontan, 
gespeist von Erinnerungen und 
intuitiven Empfindungen. Mein 
Schwerpunkt liegt aber in der ab-
strahierten Darstellung mensch-
licher Wesen, einzeln oder in 
Gruppen, die in unterschiedli-
chen Umgebungen in die Weite 
schauen und absichtlich keine 
Gesichter haben. Dadurch stellt 
sich dem Betrachter die Aufgabe 
zur eigenen Interpretation.

Farbe in großer Bandbreite 
ist eine wichtige Ausdrucksform 
für meine Bilder, mal hell, mal 
dunkel, mal laut und mal leise“, 
beschreibt die Künstlerin ihre 
Werke.

In der Region um Bensheim hat 
sich Sabine Nelles längst einen 
Namen gemacht. Ausstellungen 
in Banken, Galerien und öffent-
lichen Ämtern wechseln sich ab. 
Ein Highlight war eine Ausstellung 
beim Europarat in Straßburg. 

Auch in der Politischen Akade-
mie Attendorn war sie zu Gast. 
„Ich bin meinen Weg gegangen“, 
betont sie rückblickend: „Ich 
habe nur Bilder gemalt, die aus 
mir selbst entstehen. Sie haben 
immer eine Geschichte.“

Die Ausstellung ist bis zum 14. 
Juli jeweils donnerstags von 9 bis 
16 Uhr (außer an den Feiertagen) 
sowie zu den Veranstaltungen im 
Parktheater zu besichtigen.
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Land schützen
für Natur! 
Gemeinsam erhalten wir noch intakte 
Lebensräume in Deutschland 
und weltweit.

Jetzt Projektpate
werden!
www.naturefund.de/projekte

Spendenkonto
IBAN: DE34 5105 0015 0101 2613 52 
BIC: NASSDE55XXX

Wenn der Strom vom eigenen 
Dach kommt – dann ist das nicht 
nur für Privathäuser eine gute 
Investition, sondern auch für die 
Stadt. Auf dem Flachdach des 
Parktheaters über dem Theater-
saal wurde im November eine 
Photovoltaikanlage installiert. 
Am Montag informierte Erste 
Stadträtin Nicole Rauber-Jung 
bei einem Ortstermin über das 
Projekt.  

Mit einer Leistung von 24 Kilo-
wattpeak (kWp), das ist die Maß-
einheit für die maximale Leistung 
von Photovoltaikmodulen, ist die 
Anlage für den Eigenverbrauch 
im Parktheater vorgesehen. Jedes 
Standard-Glasmodul hat 410 
Watt Leistung. Überschüssige 
Energie wird im Batterieschrank 
im Keller gespeichert. Dieser 
verfügt über eine Kapazität von 
15 Kilowattpeak. „Gespeicherte 
Sonnenenergie kann somit auch 
für Abendveranstaltungen im 
Parktheater genutzt werden“, 
erklärte die Umweltdezernentin. 
Wird mehr Strom lokal erzeugt, 
kann dieser auch ins Stromnetz 
abgegeben werden. 

60 Solarmodule hatten auf 
beiden Dachhälften Platz. 32 
Module sind nach Süden, weitere 
28 in Ost-West-Richtung ausge-
richtet. Unter ihnen wurde pro 
Modul ein Micro-Wechselrichter 
verbaut, der Gleichstrom in Wech-
selstrom umwandelt – und das 
separat für jedes Element und 

nicht, wie es sonst oft üblich 
ist, für die gesamte Anlage. Ein 
Vorteil: Per App lassen sich nicht 
nur die Leistungsdaten abrufen. 
Elektrotechniker Ralf Marquart, 
der als technischer Mitarbeiter 
im Rathaus im Team Gebäude 
und Freiflächen arbeitet, erkennt 
durch diese flexible Installations-
variante auch digital sofort, ob ein 
Modul ausgefallen ist. 

Selbst an einem mittelmäßig 
sonnigen Tag produziert die An-
lage ausreichend Strom, um die 
Grundlast des Parktheaters an ei-
nem spielfreien Tag zu bedienen. 
Die Kosten für die Anlage belau-
fen sich auf 74.000 Euro, hinzu 
kommen Ausgaben in Höhe von 
20.000 Euro für die Planung. Das 
Vorhaben ist eingebettet in die 
weitere energetische Umrüstung 
der Bensheimer Spielstätte. In der 
spielfreien Zeit in den Sommerfe-
rien soll die Beleuchtung auf LED 
umgestellt werden – wofür es in 
Kombination mit der PV-Anlage 
Fördermittel vom Land gibt. 

Auf dem Weg zur Klimaneutra-
lität – und damit weg von fossilen 
Brennstoffen hin zu erneuerbaren 
Energieträgern – ist der Photo-
voltaik-Ausbau auf öffentlichen 
Gebäuden ein weiterer Baustein 
der Energiewende. „Ich freue 
mich immer über Vorhaben, die 
die nachhaltige Stadtentwicklung 
weiter voranbringen“, verdeut-
lichte die Erste Stadträtin. Die 
Installation auf dem weit über 

 

 GGEW AG  Dammstraße 68 / 64625 Bensheim / ggew.de

HEUTE DACH. MORGEN  
ENERGIEQUELLE. 
Mit einer Photovoltaikanlage von der GGEW nutzen Privat- 
und Gewerbekunden die Energiewende zum eigenen Vor-
teil und leisten mit selbst erzeugtem Sonnenstrom einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz. Unser „Alles aus einer 
Hand“-Service übernimmt Beratung, Installation und  
Wartung für Sie. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie eine  
Photovoltaikanlage kaufen oder günstig pachten wollen.  
Mehr Infos unter: www.ggew.de/produkte/photovoltaik

HIER ANGEBOT  

ANFORDERN UND  

SCHON BALD EIGENEN 

STROM ERZEUGEN:

Das Parktheater wird mit Solarstrom versorgt

Bensheim hinaus bekannten 
und geschätzten Kulturhaus ist 
kein Einzelfall im städtischen 
Immobilienportfolio. Viele Kin-
dertagesstätten sind bereits mit 
PV-Anlagen ausgerüstet, bei Neu-
bauten gehört dies ohnehin zum 
Standard, gerne auch im Verbund 
mit einem begrünten Dach. 

„Wir prüfen ständig, welche 
Gebäude sich für Solarmodule 
eignen“, betonte Nicole Rauber-
Jung. Für den Sommer stehen die 
Feuerwehrgerätehäuser in Fehl-

heim und Hochstädten auf der 
Liste. Ebenfalls in Planung ist für 
diesen Zeitraum die Installation 
einer Photovoltaikanlage auf dem 
Dach des Dorfgemeinschafts-
hauses in Langwaden.  Darüber 
hinaus wird das Schulungsge-
bäude der Feuerwehr Mitte an der 
Robert-Bosch-Straße nach einer 
Dachsanierung mit Modulen ver-
sehen. Die Fahrzeughalle selbst 
kommt aus statischen Gründen 
nicht infrage. 

Beim Parktheater stellte sich 

diese Frage nicht. „Das Dach ist 
bestens geeignet“, erläuterte Ralf 
Marquart die neue Verbindung 
von Kultur und Klimaschutz auf 
dem Dach des 1968 eröffneten 
und knapp 30 Jahre später um-
fassend sanierten Parktheaters. 
Unter der Regie des Eigenbetriebs 
Stadtkultur zählt es mit seinen 
500 Sitzplätzen, einem enga-
gierten sowie kreativen Team aus 
Veranstaltungsmeistern und einer 
modernen Technik zu den kultu-
rellen Schätzen in der Region. 

Mit den Bausteinen von Lego 
lassen sich Welten erschaffen 
– und Roboter programmieren. 
Der Kreativität sind in beiden 
Fällen keine Grenzen gesetzt. 
Das zeigte sich aktuell beim 
Osterworkshop der Jugendför-
derung im Bensheimer Jugend-
zentrum in Kooperation mit dem 
digi_space des Kreises Berg-
straße. Dort hauchten die jungen 
Teilnehmenden ihren Kreationen 
Leben ein. Sie lernten dabei 
spielerisch die Grundlagen des 
Programmierens mit Lego Spike 
Prime. 

„Wir wollen die Ferien nutzen, 
um auch Jüngeren ein zusätz-
liches Angebot unterbreiten zu 
können“, erklärte Markus van 
den Boom, Leiter des Jugend-
zentrums. Bereits im vergangenen 
Jahr konnten Schülerinnen und 
Schüler Lego-Roboter program-
mieren. Die Wiederholung stieß 
nun ebenfalls auf großes Interesse 

und bereitete allen Beteiligten viel 
Spaß. Es dürfte daher nicht die 
letzte Veranstaltung dieser Art 
gewesen sein. 

Angeleitet wurden die Teilneh-
menden dabei an vier Tagen von 
Jan Fuchs, Referent für digitale 
Bildung im Kreis Bergstraße, und 
Leiter des digi_space in Heppen-
heim, sowie Merlin Weiland, Elek-
troniker für Geräte und Systeme. 
Die Ergebnisse waren durchweg 
beeindruckend. 

Modelle mit verschiedenen 
Sensoren, um Hindernisse zu er-
kennen und zu umfahren, sowie 
mit unterschiedlichen Motoren 
und Funktionen entstanden in der 
digitalen Werkstatt. So bewegten 
sich die Roboter mal mehr, mal 
weniger zielgerichtet durch die 
Räume des Jugendzentrums. An 
Tischen wurde getüftelt, gebaut 
und über Laptop oder Tablet pro-
grammiert. Unter den strengen 
Augen ihrer „Schöpfer“ gingen 
die Konstruktionen in den Pra-

Schüler verwandeln Jugendzentrum in 
eine Roboter-Werkstatt 

xistest. Verbesserungspotenzial 
erkannten diese schnell. Und um 
neue Ideen waren sie nie verlegen. 
Das zeigte sich beispielweise bei 
einem Emotionsroboter, der über 
ein kleines Display vereinfacht 
Auskunft über seinen Gemütszu-
stand erteilte. 

Im Laufe des Workshops bewie-
sen die Nachwuchsprogrammie-
rer jede Menge Ideenreichtum. 
Zum Einsatz kamen die kleinen 
selbstgebauten Helfer beispiels-
weise auf dem Billardtisch, wo sie 
passgenau Kugeln versenken soll-
ten. „Unsere jungen Teilnehmer 
lernen nicht nur, einen Roboter 
zu bauen, sondern auch so zu 
programmieren, dass er Arbeiten 
übernehmen kann“, betonte Jan 
Fuchs. Das stärke nicht nur die 
meistens ohnehin schon guten 
digitalen Kompetenzen der Schü-
ler, sondern stärke auch deren 
Selbstvertrauen. 

Im Jugendzentrum genossen 
die jungen Tüftler an allen Tagen 

die technischen und gestalteri-
schen Freiräume, die ihnen der 
Workshop bot. Vom Programm 
MINT-Ferien Hessen und der 
Deutsche-Telekom-Stiftung ge-
fördert, konnten die spannenden 
Nachmittage für die Ingenieure 
und Programmierer von morgen 
kostenlos angeboten werden. 
„Es ist wichtig, dass wir solche 
Workshops mit unseren Koopera-
tionspartnern im Jugendzentrum 
für verschiedene Altersklassen 
anbieten können. Daran wollen 
wir auch in Zukunft festhalten“, 
blickte Markus van den Boom 
voraus. 

Der am Heppenheimer Star-
kenburg-Gymnasium angesiedelte 
digi_space steht allen Schülerin-
nen und Schülern aus dem Kreis 
Bergstraße offen. 

Das aktuelle Programm sowie 
Kursdaten stehen unter www.vi-
sion.kreis-bergstrasse.de/dialoge/
digispace
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Vorführung handelt es sich um 
eine Freiluftveranstaltung, die bei 
jedem Wetter abgehalten wird. 
Die Platzwahl ist frei.

Vorverkaufsstellen sind das 
Hofkaffee Meister in Schlierbach, 
das Altstadt Café in Lindenfels 
und der Kur- und Touristikservice 
der Stadt Lindenfels oder online 
über Eventim. Weitere Informati-
onen gibt auch im Internet unter 
der Adresse: www.sv-lindenfels.
de oder per E-Mail unter: events@
sv-lindenfels.de.

Nach 2017, 2019 und 2022 
präsentiert der Förderverein des 
SV Lindenfels zum vierten Mal 
das Kikeriki-Theater aus Darm-
stadt auf der Burg Lindenfels. 
Die Veranstaltung hat sich zu 
einem wahren Publikumsmagnet 
entwickelt, so ist es auch nicht 
verwunderlich, dass das Kikeriki 
Theater immer wieder gerne nach 
Lindenfels kommt. Gespielt wird 
das Stück „Ur-Rumbelstilzje“. 

Die Veranstaltung am 15. Juni 
ist bereits ausverkauft, es gibt 
eine Zusatzveranstaltung am 
16.06.2024.

„Ur-Rumbelstilzje – Ein Mär-
chengedöns voller Lug und Trug“

Ein völlig blödgesoffener Mül-
ler offeriert, im Hinblick auf eine 
saftige Belohnung, seine genauso 
verblödete Tochter, mit einer 
äußerst blöden Versprechung, 
einem ebenso blöden und zu-
dem goldgeilen König. Zu diesem 
grundverblödeten Trio gesellt sich 
zudem auch noch ein gleichsam 
blöder Giftzwerg, durch dessen 
Hokuspokus und wahnwitzigem 
Treiben, sich die abstruse Ge-
schichte zum wohl blödsinnigsten 
Märchen im gesamten deutsch-

sprachigen Raum entspinnt. Wie 
jeder einigermaßen gebildete 
Erwachsene heutzutage weiß, 
waren Märchen nicht nur fantas-
tische Erzählungen, die man den 
lieben Kinderlein vorm Einschla-
fen vorlas, sondern als Metaphern 
zu sehen, die in Verbindung zu 
der Zeit ihrer Entstehung, eine 
tiefere Bedeutung im pädagogi-
schen oder soziologischen Sinne 
hatten. Im Falle des Märchens 
„Rumpelstilzchen“ mussten die 
Märchenforscher allerdings sehr 
lange, sehr angestrengt und sehr 
wohlwollend herumdeuteln, bis 
sie aus dieser völlig blödsinni-
gen Geschichte wenigstens den 
Hauch einer Botschaft heraus 
gepopelt hatten (vom „Kleinmän-
ner-Syndrom“ über „Urvater aller 
Choleriker“ bis zur Rache der „zu-
kurz-Gekommenen“).

Das Kikeriki Theater hat es sich 
trotz, oder besser gesagt, gerade 
wegen all dieser Umstände, zur 
Aufgabe gemacht, die erwähnte 
Ur-Form dieses sehr befremdli-
chen Märchens durch eine detail-
getreue und wortgenaue Inszenie-
rung zur Aufführung zu bringen, 
um somit der Nachwelt vor Augen 
zu führen, dass es keinesfalls eine 

Erfindung der Neuzeit, sondern 
ein jahrhundertealtes Erfolgs-
rezept darstellt „mit genügend 
Gedöns selbst den blödsinnigsten 
Inhalt erfolgreich zu vermarkten“, 
oder anders gesagt“ aus „Scheiße 
Gold“ zu machen.
Kikeriki – Ein Hessisches Er-

volkstheater
Das KIKERIKI ist ein Theater 

mit Puppen und Menschen. Es 
wurde im August - 1979 gegrün-
det und wird seither als Fami-
lien und Freundesunternehmen 
geführt.

Die Zielsetzung des KIKERIKI 
THEATERS war und ist es, die 
alte Volkskunst des Puppenspiels 
in unseren digital-medialen Zeiten 
zu erhalten und darzubieten.

Der Stil und der Erfolg des KI-
KERIKI THEATERS entstand aus 
der Lust, Menschen zu begeistern 
und aus der Freude am kreativen 
Arbeiten. Stücke schreiben, Pup-
pen bauen, Dekorationen und 
Ausstattung fertigen, komponie-
ren, inszenieren, und spielen, 
spielen, spielen. Seit 2005 ge-
ben zwei Ensembles hessenweit 
jährlich ca. 400 Vorstellungen vor 
über 100.000 großen und klei-
nen Zuschauern. Das KIKERIKI 

THEATER sieht sich in seinen 
Aufführungen für Erwachsene als 
ein deftig-großmäuliges-komödi-
antisches Volkstheater, in dem 
besonders die Mund- und Lebens-
art der Südhessen genussvoll sa-
tirisch zelebriert wird. Bei seinen 
Kinderstücken geht es um die 
Leichtigkeit der kindlichen Welt-
anschauung, die in fantasievollen 
Märchen, Fabeln und Geschichten 
unbelastet vom Ernst des Lebens 
sein und bleiben darf. Das KIKE-
RIKI THEATER hat weder einen 

Förderverein SV Lindenfels präsentiert am 16.06.2024 das Kikeriki Theater Open Air auf der Burg Lindenfels 

Bildungsanspruch, noch wollen 
sie irgendwelche tiefgründigen 
Botschaften vermitteln. Es geht 
uns einzig und alleine darum, mit 
dem Spiel, großen und kleinen 
Menschen in der Gemeinschaft 
mit Anderen, eine freudvolle und 
unterhaltsame Auszeit von den 
oft unschönen aber eben doch 
nötigen Anforderungen des Alltags 
zu schaffen.

Das Theater gastiert am 15. + 
16. Juni 2024 in Lindenfels und 
eine Karte kostet 28 Euro. Bei der 

„Ur-Rumbelstilzje – Ein Märchengedöns voller Lug und Trug“

Bei einem Ortstermin auf der 
ehemaligen Skateranlage am 
Bensheimer Weiherhausstadion 
haben Bürgermeisterin Chris-
tine Klein, Erste Stadträtin 
Nicole Rauber-Jung und 
Vertreterinnen des Ver-
eins „Wir sind Bergstraße“ 
ihre Fähigkeiten als Bas-
ketballerinnen angedeutet. 
Kompetent begutachtet von 
Harry Hegenbarth in seiner 
Funktion als Jugendwart und 
ehemaliger Spieler des VfL 
Bensheim.

Anlass war eine Spende des 
Vereins über 6.500 Euro. Mit 
dem Geld wurden nach Rück-
sprache mit der Stadtverwaltung 
und Zustimmung des Magistrats 
zwei mobile Basketballkörbe an-
geschafft, die nun dauerhaft auf 
dem Gelände stehen. „Wir freuen 
uns sehr über das großzügige An-
gebot. Die Kinder und Jugendli-
chen haben dadurch einen tollen 
Platz zum Spielen. Danke für die 
Unterstützung“, betonten Bürger-
meisterin und Erste Stadträtin. Im 
hinteren Bereich des Grundstücks 
stehen außerdem Elemente der 
ehemaligen Skateranlage, die 
noch genutzt werden dürfen. Im 
Zusammenspiel mit den Körben 
ist so eine Aktionsfläche ent-
standen, die vor allem bei gutem 
Wetter zu einem beliebten und 
belebten Treffpunkt wird. 

Für die Verantwortlichen von 
„Wir sind Bergstraße“ ist die 
Hilfe eine Herzensangelegenheit 
und trägt dem erweiterten Ver-
einszweck Rechnung: der Förde-
rung von Sport-, Bildungs- und 
Freizeitprojekten für Kleinkinder, 
Kinder und Jugendliche. „Nach 
der Corona-Pandemie fokussie-
ren wir uns verstärkt auf dieses 
Anliegen“, erläuterte Vorsitzende 
Bianca Scholz. Die Mittel dafür 
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„Wir sind Bergstraße“ finanziert mobile Basketballkörbe

Trefferquote kann sich sehen lassen

stammen noch aus Spenden wäh-
rend der Corona-Hochphase, in 
der sich der Verein gründete und 
mit gemeinnützigen Aktionen auf 
sich aufmerksam machte. 

Seit dem russischen Angriffs-
krieg auf die Ukraine organisiert 
der Verein zudem gemeinsam 
mit der Bensheimer Tour der 
Hoffnung Hilfstransporte und 
engagiert sich für Geflüchtete 
an der Bergstraße. „Auch dafür 

sammeln wir nach wie vor über 
ein separates Konto Spenden 
und Hilfsgüter für eine weitere 
Fahrt in die Ukraine“, so Bianca 
Scholz und ihre Vorstandskollegin 
Annalena Homa. 

Ihr Dank galt am Montag Thors-
ten und Angela Paschke, die seit 
Gründung des Vereins im Ehren-
amt die steuerlichen Vorgaben an 
den Verein und dessen Finanzen 
prüfen sowie „mit großem Herz-

blut unsere Projekte von An-
fang an unterstützen“, bemerkte 
Scholz.  

Wie wichtig freie Angebote für 
Kinder und Jugendliche sind und 
dass es davon nie zu viele geben 
kann, verdeutlichte auch Harry 
Hegenbarth. „Das ist Gold wert. 
Es bringt die Jugend weg vom 
Smartphone. Hier können sie sich 
treffen, es wird einfach friedlich 
gezockt.“ Er selbst habe auf so 
einem Platz seine Liebe zum 
Basketball entdeckt, bevor er sich 

dem VfL Bensheim anschloss. Mit 
dem Verweis auf die aktuellen Er-
folge des Vereins im Nachwuchs- 
und Erwachsenenbereich und die 
steigenden Mitgliederzahlen vor 
allem bei der Jugend kommen-
tierte Hegenbarth: „Bensheim ist 
eine Basketballstadt.“ Und wie 
es sich für eine Basketballstadt 
gehört, versenkte die Erste Stadt-
rätin gleich ihren ersten Versuch 
zielsicher im 3,05 Meter hohen 
Korb. 

Bensheim ist aber auch eine 
Stadt des Ehrenamts, was „Wir 
sind Bergstraße“ mit seinem En-
gagement aufs Neue bewiesen 
hat. Als „gutes Beispiel, was im 
Zusammenspiel erreicht werden 
kann“, bezeichneten Christine 
Klein und Nicole Rauber-Jung 
die Spende. Auf städtischer Seite 
zeichnete Landschaftsarchitekt 
Werner Hohenadel aus dem Team 
Gebäude und Freiflächen für die 
Umsetzung verantwortlich. 

Ein Friedhof für ausrangierte 
Fahrräder ist der Bensheimer 
Bahnhof noch nicht. Dennoch 
finden sich immer wieder Fahr-
räder an den Abstellplätzen, die 
ihrem Schicksal überlassen wur-
den. Viele davon sind nicht mehr 
fahrtüchtig, andere vielleicht 
schon. Nur die Besitzer lassen 
sich nicht ermitteln. 

Die Stadtpolizei, das Team All-
gemeine Sicherheit und Ordnung, 
der Bauhof und Einsatzkräfte der 
Polizei haben bei einem gemein-
samen Aktionstag rund um den 
Bahnhof Präsenz gezeigt – und 
sich dabei unter anderem be-
sagter Fahrräder angenommen. 
Die dauerparkenden Exemplare 
wurden dabei vor vier Wochen 
markiert und mit einem Hinweis 
versehen. Die Eigentümerinnen 
und Eigentümer wurden darin 
aufgefordert, die Drahtesel (oder 
was davon übrig ist) zeitnah zu 
entfernen. Getan hat sich aller-
dings nichts. 

Die herrenlosen Räder wurden 
daher gesichtet und abtranspor-
tiert. Am Ende des Tages landeten 
20 davon auf der Ladefläche des 
Bauhof-Lkw, die meisten von ih-
nen ein Fall für den Schrottplatz. 
Die Kosten für die Entsorgung 
muss die Allgemeinheit tragen. 
Die wenigen fahrtüchtigen wur-
den mitgenommen und zum 
städtischen Fundbüro gebracht. 
Bei einer allgemeinen Überprü-
fung der Abstellflächen stießen die 
Beamtinnen und Beamte auf drei 
Fahrräder, die als gestohlen regis-
triert waren. Sie wurden von der 
Polizei sichergestellt und werden 
nun ihren rechtmäßigen Besitze-

Stadt entsorgt 
Schrotträder

Aktionstag in Zusammenarbeit mit der Polizei

rinnen und Besitzern übergeben. 
Im Zuge der Sicherheits- und 

Ordnungspartnerschaft kontrol-
lierten die Beamtinnen und Beam-
ten der Polizeistation Bensheim, 
des Hessischen Polizeipräsidiums 
Einsatz und der Bundespolizei 
gemeinsam mit Stadtpolizei und 
Freiwilligem Polizeidienst am 
Bahnhof über einen Zeitraum von 
sieben Stunden 44 Personen, 73 
Fahrräder und zwölf E-Scooter. 
Der Fahrer eines dieser Roller 
muss sich wegen des Verstoßes 
gegen das Pflichtversicherungs-
gesetz verantworten.

Mit dem Aktionstag wollen die 
Beteiligten dazu beitragen, das 
Sicherheitsempfinden der Bür-
gerinnen und Bürger zu stärken. 
Darüber hinaus sollen potenzielle 
Täter verunsichert und der Be-
reich somit für Kriminelle unat-
traktiv gemacht werden, teilte ein 
Polizeisprecher mit. Am Bahnhof 
werden von den Ordnungshütern 
nach Angaben der Polizei immer 
wieder Verstöße gegen das Be-
täubungsmittelgesetz und Fahr-
raddiebstähle festgestellt. 

„Es ist eine tolle Gemein-
schaftsaktion. Mein Dank gilt 
allen, die sich beteiligt haben. 
Gleichzeitig appelliere ich an die-
jenigen, die den Bahnhof als ver-
meintlich kostenlose Entsorgungs-
stelle für Fahrräder ausgemacht 
haben: Nutzen Sie die legalen 
Entsorgungsmöglichkeiten. Oder 
geben Sie Ihr Fahrrad einfach an 
jemanden weiter, der sich über 
ein geschenktes Fahrrad freut“, 
betonte Ordnungsdezernentin und 
Erste Stadträtin Nicole Rauber-
Jung abschließend. 

Foto: Amelie Witte
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Autohaus Schläfer GmbH. 
Ihr Hyundai Händler in Grünstadt, Bürstadt 

und Bad Dürkheim – in Ihrer Region!
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Mannheim

Bürstadt

Worms

Frankenthal
(Pfalz)

Bad Dürkheim

Grünstadt

67098 BAD DÜRKHEIM
Mannheimer Str. 108-112 | Tel.: 06322 9433-0
Öffnungszeiten 
Verkauf:  Werkstatt:
Mo–Fr: 8 bis 18 Uhr 8 bis 17 Uhr
Sa:  9 bis 14 Uhr 

68642 BÜRSTADT
Forsthausstraße 14-16 | Tel.: 06206 95115-0
Öffnungszeiten 
Verkauf:    Werkstatt:
Mo–Fr: 8 bis 18 Uhr 8 bis 17 Uhr
Sa:  9 bis 14 Uhr 

67269 GRÜNSTADT
Obersülzer Straße 35 | Tel.: 06359 92466-0
Öffnungszeiten 
Verkauf:   Werkstatt:
Mo–Fr: 8 bis 18 Uhr 8 bis 17 Uhr
Sa:  9 bis 14 Uhr 9 bis 13 Uhr

> Über 20.000 m2 Ausstellungsfläche

> Große Auswahl an Neufahrzeugen

> Große Auswahl an Gebrauchtfahrzeugen

> Immer Top-Angebote bei Vorführwagen und Fahrzeugen  

mit Tageszulassungen

Ein kompetentes und motiviertes

Team erwartet Sie!

Für Sie in der Region mit:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Autohaus Schläfer GmbH.

www.autohaus-schlaefer.de

67269 Grünstadt 
Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 

67098 Bad Dürkheim 
Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 

68642 Bürstadt 
Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
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Donnerstag, 30. Mai
10-17 Uhr 
THW Familientag
Lahnstraße 51, Bensheim
Veranstalter: THW Ortsverband 

Bensheim

Donnerstag, 02. Mai
18.30 Uhr 
Sozial-, Sport- und Kulturaus-

schuss der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Montag, 06. Mai
18.00 Uhr 
Haupt- und Finanzausschuss 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

Donnerstag, 16. Mai
18.00 Uhr 
Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

 
Stand: 09.04.2024

Mittwoch, 01. Mai
9-18 Uhr 
35. Bergsträßer Weinlagen-

wanderung auf eigene Faust 
durch die Weinlagen der Hes-
sischen Bergstraße – von Hep-
penheim, über Bensheim nach 
Zwingenberg mit Probiermöglich-
keiten. Veranstalter: Bergsträßer 
Jungwinzer im Weinbau-verband 
Hess. Bergstraße e.V. Infos: www.
bergstraesser-wein.de oder info@
bergstraesser-wein.de

Samstag, 04. Mai
14-17 Uhr 
Weinlagenwanderung - ge-

führte Weinlagenwanderung mit 
Vesperpaket. Treffpunkt: Schön-
berger Sportplatz. Veranstalter: 
CG Wein–Christa Guth, Winzer-
meisterin. Info u. Anmeldung: 
www.cg-wein.de / cg@cg-wein.
de Tel. 06251/8609075 oder 
0176/20713077

Sonntag, 26. Mai
Kulturfahrt nach Bad Wimpfen 

und Bad Rappenau. Abfahrt: Bus-
haltestelle Behindertenhilfe in Au-
erbach, Darmstädter Straße 150. 
Veranstalter: Odenwaldclub Auer-
bach. Infos: info@owk-auerbach.
de, www.owk-auerbach.de oder 
0151/61000437. Anmeldung 
bis zum 12.05. möglich

30.04. bis 05. Mai 
Street Food & Music Festival 

Beauner Platz Bensheim

bis 31. Mai 
Bergsträßer Weinfrühling 

2024. Veranstalter: Verkehrsver-
ein Bensheim e.V. in Zusammen-
arbeit mit den Bergsträßer Win-
zern. Infos und Programm: www.
bergstraesser-weinfruehling.de

Donnerstag, 02. Mai
ab 15 Uhr
Angehörigentreffen. Bürgerhaus 

Kronepark Auerbach. Veranstal-
ter: Netzwerk Demenz und Stadt 
Bensheim mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/8699162

Samstag, 04. Mai
10-12 Uhr 
Pflanzenbörse. Kaufen – ver-

kaufen – tauschen – verschen-
ken. Am Rathaus, Mitarbeiter-
Parkplatz, Kirchbergstraße 18. 
Veranstalter: Stadt Bensheim in 
Kooperation mit dem Obst- und 
Gartenbauverein Bensheim

Samstag, 04. Mai
10-14 Uhr 
Marktfrühstück Bensheim. 

Marktplatz Bensheim. Infos: 
www.bensheimerleben.de/wo-
chenmarkt. Von April bis Oktober 
jeden Samstag ab 10 Uhr   

Samstag, 04. Mai
11.00 Uhr 
Öffentliche Stadtführung. Treff-

punkt: am Lammertsbrunnen. 
Veranstalter: Tourist Information 
der Stadt Bensheim. Nähere 
Infos: Tourist Information, Tel. 
06251/8696101. Weiterer Ter-
min: 18.05.

Freitag, 17. Mai
20.00 Uhr 
FUN HALEN – Van Halen Tri-

bute. Kulturdenkmal Güterhalle. 
Veranstalter: Musiktheater Rex

Samstag, 18. Mai
20.00 Uhr 
Limehouse Lizzy. Kulturdenk-

mal Güterhalle. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Sonntag, 19. Mai
20.00 Uhr 
RAGE – 40 Years in Rage 

World Tour 2024. Kulturdenkmal 
Güterhalle. Veranstalter: Musik-
theater Rex

Mittwoch, 22. Mai
20.00 Uhr 
The Scottish Music Parade. 

Dudelsackspieler-Tänzer-Sänger-
Trommler u.v.m. Weststadthalle 
Bensheim, Berliner Ring. Veran-
stalter: Gabriel Music Productions

Donnerstag, 23. Mai
20.00 Uhr 
POPA CHUBBY & THE BEAST 

BAND. Kulturdenkmal Güterhalle. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

Freitag, 24. Mai
20.00 Uhr 
Robert Finley (USA). Kultur-

denkmal Güterhalle. Veranstalter: 
Musiktheater 

Samstag, 25. Mai
20.00 Uhr 
The DOORS in Concert. Kultur-

denkmal Güterhalle. Veranstalter: 
Musiktheater 

Sonntag, 26. Mai
11.00 Uhr 
Podium junger Künstler. Park-

theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Musikschule

Dienstag, 28. Mai
Theaterveranstaltung Parkthea-

ter Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Joseph-Heckler-
Schule Bensheim. Infos: Tel. 
06251/69566

bis 14. Juli 
Sabine Nelles - “Vielfalt in 

Farbe” im Gertrud-Eysoldt-Foyer 
des Parktheaters. Öffnungszei-
ten: zu den Veranstaltungen des 
Parktheaters, sowie donnerstags 
von 9 bis 16 Uhr (außer in den 
Ferien). Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Galerien. Infos: www.
stadtkultur-bensheim.de

10.05. bis 23.06. 
Reso und sen2 Figueroa - “a 
new beginning” im Museum 
Bensheim, Eingang Marktplatz 
13. Vernissage: Freitag, 10.05., 
19.00 Uhr. Öffnungszeiten: Do. 
und Fr. jew. 15-18 Uhr, Sa. und 
So. jew. 12-18 Uhr. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim.

Mittwoch, 01. Mai
20.00 Uhr 
Walter Trout (USA) – European 

Tour 2024. Kulturdenkmal Güter-
halle. Veranstalter: Musiktheater 
Rex

Freitag, 03. Mai
20.00 Uhr 
Opium fürs Volk. Kulturdenk-

mal Güterhalle. Veranstalter: 
Musiktheater Rex

Samstag, 04. Mai
20.00 Uhr 
Konzert mit Evgeni Koroliov und 

Lyupka Hadzigeorgieva. Parkthea-
ter Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Kunstfreunde 
Bensheim e.V. Infos: www.kunst-
freunde-bensheim.de

Samstag, 04. Mai
20.00 Uhr 
Depeche Reload. Kulturdenk-

mal Güterhalle. Veranstalter: 
Musiktheater Rex gGmbH

Sonntag, 05. Mai
18.00 Uhr
Clara Schumann und Johannes 

Brahms – Zwei Lebenswege in 
Tönen und Briefen. Mitwirkende: 
ars musica Chor Bensheim, Ma-
lin Goslar (Flügel), Cosima Seitz 
und Jona Mues (Lesungen). Lei-
tung: Danilo Tepsa. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5

Mittwoch, 08. Mai
ab 20 Uhr 
MaiWay Kneipen- und Musik-

festival außergewöhnliche Spiel-
orte, musikalisch-kulturelle Viel-
falt und ein Publikum jeden Alters 
u.a. im Parktheater Bensheim, 
St. Georg Kirche, Kneipen und 
Restaurants uvm. Veranstalter: 
Showmaker Harry Hegenbarth. 
Weitere Infos: www.mymaiway.
de/online-ticket/

Mittwoch, 08. Mai
20.00 Uhr 
80er Disco mit DJ Peter Hen-

ninger. Kulturdenkmal Güterhalle. 
Veranstalter: Musiktheater Rex

Mittwoch, 08. Mai
21 Uhr u. 22 Uhr 
Stephanie Wagner & Nor-

bert Dömling Flute ‘n’ Bass - 
anl. MaiWay. Kirche St. Georg 
Bensheim. Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim - Events. Arm-
bändchen in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen

Samstag, 11. Mai
20.00 Uhr 
Tingvall Trio – 20 Jahre BIRDS. 

Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Die 
Veranstalterinnen Margit Gehrisch

Sonntag, 12. Mai
17.00 Uhr 
Frühjahrskonzert der Stadt-

kapelle Bensheim. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Stadtkapelle 
Bensheim e.V. Infos: www.stadt-
kapelle-bensheim.de

Sonntag, 05. Mai
13-18 Uhr 
Bensheimer Frühlingssonn-

tag. Verkaufsoffener Sonntag 
mit Kunstmeile und Live-Musik 
in der Bensheimer Fußgänger-
zone. Veranstalter: Stadtmarke-
ting Bensheim e.V. Info: www.
bensheimerleben.de oder. Tel. 
06251/8559891

Montag, 06. Mai
15-17 Uhr 
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming, im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadtbib-
liothek in Kooperation mit der Ju-
gendförderung der Stadt. Weitere 
Termine: jeweils montags

Freitag, 10. Mai
14.30 Uhr 
Stricken verbindet für Frauen 

aller Altersgruppen. Frauenbüro 
Bensheim, Hauptstraße 53 (2. 
OG). Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos: 
06251/856003 oder frauenbu-
ero@bensheim.de

Samstag, 11. Mai
14.00 Uhr 
Öffentliche Schlossführung. 

Treffpunkt: Brücke vor der Bur-
gruine. Veranstalter: Tourist In-
formation der Stadt Bensheim. 
Nähere Infos: Tourist Information, 
Tel. 06251/8696101. Weiterer 
Termin: 18.05.

Sonntag, 12. Mai
11-13 Uhr 
Musik + Auerbacher Wein. 1. 

Kurkonzert mit dem Musikverein 
Auerbach. Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach. Veranstalter: Kur- und 
Verkehrsverein Auerbach 1866 
e.V. Info: Tel. 06251/77945 oder 
www.auerbach-bergstrasse.de

Montag, 13. Mai
18.00 Uhr 
18. Themenrundgang: “Au-

erbach gestern, heute und mor-
gen”. Treffpunkt: altes Rathaus 
Auerbach. Veranstalter: Kur- und 
Verkehrsverein Auerbach

Montag, 13. Mai
19.00 Uhr 
Gemeinsam Volkstanzen. 

Übungsabend der Volkstanz-
gruppe in Auerbach, im Bürger-
haus Kronepark Auerbach. Info: 
www.owk-auerbach.de

Donnerstag, 16. Mai
14.30 Uhr 
Spielenachmittag mit der De-

menz-Freizeitgruppe. Spielepar-
cours in der Caritas-Tagespflege, 
Heidelberger Straße 50. Veran-
stalter: Netzwerk Demenz und 
Stadt Bensheim mit Voranmel-
dung: senioren@bensheim.de 
oder Tel. 06251/8699162

Donnerstag, 16. Mai
15.00 Uhr 
Abschlussfest der Vorlesesai-

son für Kinder ab 4 Jahren und 
geladene Kitagruppen u.a. mit 
der Puppenspielerin Heidrun War-
muth. Im Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadtbi-
bliothek

Samstag, 18. Mai
13-18 Uhr 
Weinprobiertag im Weingut 

Volker Dingeldey, Bensheim-
Gronau. Veranstalter: Weingut 
Volker Dingeldey, Hintergasse 
28, Bensheim-Gronau. Info Tel. 
06251/39816

Samstag, 18. Mai
14.00 Uhr 
wEINsteigerTour. 1 ½ stündige 

Tour mit 5er-Weinprobe. Veran-
stalter: Stefanie Berg – BergsWein-
Tours. Info Tel. 0152/51551182

Samstag, 18. Mai
19.00 Uhr 
Musik und Wein. Musikalischer 

Roudtrip mit Voice of Germany, 
Teilnehmer Marvin Scondo im 
Weinhandel Frihmess. Veranstal-
ter: Weinhandel Frihmess, Bach-
gasse 101, Bensheim-Auerbach. 
Info Tel. 0152/32766585

Mittwoch, 22. Mai
ab 10 Uhr 
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herz-
lich willkommen! Klostercafé 
Franziskushaus, Klostergasse 
5. Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos: 
06251/856003 oder frauenbu-
ero@bensheim.de

Donnerstag, 23. Mai
16.30 Uhr 
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und 
Angehörige mit Rilana Borch-
mann von Krebs & Hoffnung. 
Veranstalter: Frauenbüro der 

Stadt Bensheim. Nähere Infos 
und Anmeldung: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

Donnerstag, 23. Mai
17-21 Uhr 
After Work Lauterbar vor dem 

Kaufhaus GANZ. Veranstalter: 
Stadtmarketing Bensheim. Wei-
tere Termine: 27.06., 25.07., 
29.08., 26.09.

Freitag, 24. Mai
18.00 Uhr 
Weine aus Europa - Weinver-

kostung im Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach. Veranstalter: Weingilde 
Bergstraße e.V. Info u. Anmel-
dung: Tel. 0152/51551182 

Freitag, 24. Mai
19.00 Uhr 
Besondere Weinprobe mit 

Pfarrer Lukas eine biblisch in-
spirierende Weinprobe im Ge-
meindegarten Auerbach zum 
Sundowner. Veranstalter: Wein-
handel Frihmess, Bachgasse 101, 
Bensheim-Auerbach. Info u. An-
meldung: Tel. 0152/32766585

Fr. 24. und Sa. 25. Mai
Hoffest mit Jahrgangspräsenta-

tion im Weingut und Weinkellerei 
Rothweiler mit Kunsthandwerker-
markt und Live-Musik. Veranstal-
ter: Weinkellerei Rothweiler. Info: 
Tel. 06251/76569

Samstag, 25. Mai
ab 7 Uhr 
Flohmarkt. Kronepark Auer-

bach, Musikpavillon. Veranstalter: 
TSV-Cheerleader

 Im Kinderhaus Effax ist der 
Frühling ausgebrochen. Die 
Kinder beschäftigen sich der-
zeit besonders mit dem Thema 
Blumen und welche Tiere im 
Garten zu sehen sind. Hieraus 
ist ebenfalls entstanden, dass 
die Zeitung täglich nach Früh-
lingsbildern durchsucht wird, 
um daraus Plakate zu gestalten. 

In den Stammgruppenzeiten 
beschäftigen sich die Kinder mit 
der Frage, was der Unterschied 
zwischen einer Esszwiebel und 
einer Blumenzwiebel ist. Au-
ßerdem werden Experimente 
mit weißen Blumen und Farbe 

Im Kinderhaus Effax dem 
Frühling auf der Spur

gemacht. Auch eine kleine Aus-
stellung zum Thema Schnecken 
und Käfer regt die Kinder neugie-
rig zum Austausch an. 

Mit Messstäben, Lupen und 
Sachbüchern gehen die Jungs 
und Mädchen auf eine for-
schende Reise und nehmen auch 
ihre Mamas und Papas neugierig 
mit auf diesen Weg. Es ist ein 
Zusammenspiel von Faszination 
und Entdeckerfreude, die alle 
gemeinsam erleben dürfen. Mit 
vielen interessanten Gesprächen 
wird die Fantasie angeregt und 
der Wissensschatz erweitert.

Es bleibt also spannend, denn 
es gibt noch so viel zu entdecken.

Das digitale Angebot des 
Stadtmarketings ist mit seiner 
Bensheim-App und insbeson-
dere dem Online-Veranstal-
tungskalender mehr als beliebt. 
Damit das so bleibt, sollen die 
Inhalte immer auf dem neu-
esten Stand sein. Während 
das Stadtmarketing-Team bei-
spielsweise die städtischen 
Veranstaltungen inklusive der 
Eigenbetriebe selbst in der App 
pflegt, sind alle anderen Events 
von den Veranstaltern wie Ver-
einen und Kirchen eigenständig 

Veranstaltungen online 
eigenständig eintragen

einzutragen. 
Dieses Angebot ist kosten-

los und kann ganz einfach via 
Online-Formular auf www.bens-
heimerleben.de in der Rubrik 
„Veranstaltungen“ wahrgenom-
men werden. Wer einen Eintrag 
bearbeiten möchte, weil sich 
Infos geändert haben oder neue 
Fotos ergänzt werden sollen, 
nutzt das Kontaktformular auf 
www.bensheimerleben.de oder 
sendet die Änderungswünsche 
per E-Mail an stadtmarketing@
bensheim.de.
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Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Nach dem erfolgreichen Ver-
lauf von „Frühlingsempfang“ 
und Jahreshauptversammlung 
widmete sich der neu gewählte 
Vorstand in seiner konstituie-
renden Sitzung unter der Leitung 
des wiedergewählten Vorsitzen-
den Reinhard Bauß der Planung 

Rundtempel im Fürstenlager seit 200 Jahren
mit ausgewiesenen Referenten 
und Experten sowie acht Mitma-
changebote kompetente Antwor-
ten auf viele Fragen des Älterwer-
dens liefern. Dass dabei auch die 
mittlere Generation unter 50 im 
Hinblick auf ihre Verantwortung 
gegenüber Eltern und Großeltern 

und 156.000 Euro teuren Pro-
jektes, war der Top- Ehrengast 
der feierlichen Einweihungszere-
monie. Hier wünscht man sich 
keine große, aber eine würdige 
Jubiläumsfeier.

Auf der weiteren Agenda steht 
die überfällige Instandsetzung 

Bauß, Karlheinz Weigold und 
Horst Knop vorgenommen, ent-
sprechende Konzepte zu entwi-
ckeln. Würdigungen der Heimat-
Dichterin sind bereits erstellt und 
für die nächsten Ausgaben  der 
Vereinsbroschüre „Auerbacher 
Leben“ vorgesehen. 

Fortgesetzt wird der Wettbe-
werb „Schönes Auerbach“, der 
markante und optisch ins Auge 
fallende Verschönerungsmaß-
nahmen im Stadtteil fördern will.  
Fördern möchte man das Zusam-
menleben in Auerbach mit der 
Etablierung eines Stammtisches, 
dessen Premiere für den 16. Mai 
ab 19.00 Uhr im Blauen Aff über 
die Bühne gehen  und  jeweils am 
3. Donnerstag im Monat in unter-
schiedlichen Lokalitäten seine 
Fortsetzung erfahren soll.  Kn.

Neuer Vorstand des KuVV konstituiert sich

und Vorbereitung weiterer Akti-
onen der nächsten Wochen und 
Monate.

Eröffnet wird die neue Saison 
der Auerbacher Konzerte tradi-
tionell  am Muttertag, 12. Mai, 
im Bürgerhaus Kronepark. Von 
11.00 bis 13.00 Uhr wird die 
TSV-Abteilung Musik (Auerbacher 
Musikverein) hoffentlich zahlrei-
che Besucher mit konzertanter 
Blasmusik unterhalten.

In einem in Auerbach bisher 
nicht präsenten Format lädt man 
gemeinsam mit AWO und TSV am 
26. Mai zur Seniorenmesse Auer-
bach in das GGEW-Sportzentrum 
der TSV in der  Saarstraße 56 ein. 
Von 10.00 bis 17.00 Uhr wollen 
28 Aussteller, zwölf Fachvorträge 

als Zielgruppe zu sehen ist, ver-
steht sich gerade im ländlichen 
Raum von selbst.

Mit einem bemerkenswerten 
Jubiläum kann in diesem Jahr 
das Fürstenlager aufwarten. Einen 
Freundschaftstempel am oberen 
Ende der Herrenwiese gibt es 
dort seit exakt 200 Jahren. Vielen 
Älteren ist sicher noch der eiserne 
Efeutempel in Erinnerung, der 
aber 1990 dem zerstörerischen 
Orkan Wiebke zum Opfer fiel. Der 
Aufbau in der heutigen Form fand 
in Anlehnung an das ursprüng-
liche Original 1997 statt. Der 
damalige Bundes-Finanzminister 
Hans Eichel, ein Förderer des 
durch viele Aktionen, Veranstal-
tungen und Spenden finanzierten 

der „Wilhelm-Hahn-Hütte“ im 
Schlosswald. Dieses bescheidene 
Gebäude weit jüngeren Datums 
erinnert an den ehemaligen Ersten 
Stadtrat Dr. jur. Wilhelm Hahn, 
der als Vorsitzender sowohl im 
KuVV als auch in der TSV Rot-
Weiß, deren erster 1. Vorsitzender 
er 1965 geworden war, viele und 
nachhaltige Spuren hinterlassen 
hat. Sein  unerwartetes Ableben 
am 23.12.1969 traf beide Ver-
eine unvorbereitet und hart.

Ein weiterer Tagesordnungs-
punkt befasste sich mit  Veran-
staltungen und Aktivitäten rund 
um das vom Verein initiierte 
„Mina-Katzenmeier-Jahr“. Hier 
hat sich eine kleine Vorstands-
AG mit Uschi Webler, Reinhard 

Mit diesem Vorstand will Vorsitzender Dr. Reinhard Bauß (4. V. lks.) den Kur- und Verkehrsverein Auerbach für weitere zwei Jahre 
erfolgreich führen. In der konstituierenden Sitzung am 18.04.2024 wurden bereits mehrere Projekte in Angriff genommen. Björn 
Höser und Sven Kempa waren beim Fototermin verhindert.

Die Stadt Bensheim bietet zu-
sammen mit dem Caritaszentrum 
Franziskushaus eine Ausbildung 
zu Demenzlotsen für Bensheim 
und die Stadtteile an. Die ehren-
amtlichen Helferinnen und Hel-
fer fungieren als Ansprechperso-
nen für Angehörige demenziell 
erkrankter Familienmitglieder 
sowie Menschen mit kognitiven 
Beeinträchtigungen in der An-
fangsphase der Erkrankung. 

Bisher haben sich fünf Ehren-
amtliche nach dem kostenlosen 
Basiskurs „Demenz Partner“ 
gemeldet, weitere Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter sind immer 
willkommen. Denn nicht immer 
wissen Betroffene oder ihr Um-
feld, welche Dienstleistungen und 
Serviceangebote es überhaupt 
in Bensheim gibt. Die Demenz-
lotsen helfen dabei, die richtige 
Kontaktperson für das jeweilige 
Anliegen zu finden. Sie bilden 
eine Brücke zu professionellen 
Beratungsangeboten und Anbie-
tern. Darüber hinaus stehen sie 
als Kümmerer vor Ort für Fragen 
und Anregungen zur Verfügung 
und helfen dabei, das lokale Hilfs-
angebot in Bensheim noch besser 
zu vernetzen. 

„Durch ihre Präsenz im Stadt-
teil helfen die Demenzlotsen 
dabei, Versorgungslücken zu er-
kennen und geben Anregungen für 
die Ausweitung von Angeboten“, 
betont Stephanie Gescheidle vom 
Netzwerk Demenz. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden 

im Rahmen einer mehrtägigen 
Qualifizierung auf ihre Tätigkeit 
vorbereitet und im Anschluss fort-
laufend fachlich begleitet.

Das Angebot ergänzt die städ-
tische Anlaufstelle durch ehren-
amtlich engagierte Menschen – 
wovon sich die Verantwortlichen 
unter anderem einen Abbau büro-
kratischer Hürden für die Betroffe-
nen versprechen. Bensheim bringt 
das Projekt auf dem Weg zur 
„demenzfreundlichen Kommune“ 
weiter voran. Bei einem Infostand 
in der Innenstadt präsentierte das 
Netzwerk Demenz am Samstag 
sein umfangreiches und vielfäl-
tiges Angebot. Monatliche Ange-
hörigentreffen zählen ebenso dazu 
wie einen Freizeitgruppe. 

Die Mittel für das Projekt De-
menzlotsen kommen aus dem 

Bundesförderprogramm „Lokale 
Allianz für Menschen mit De-
menz“. Ziel des Programms ist 
die Sensibilisierung und Entta-
buisierung des Themas Demenz, 
die Inklusion und Partizipation 
demenzerkrankter Menschen und 
ihrer Angehörigen sowie die Be-
ratung, Unterstützung und Entlas-
tung Angehöriger von Menschen 
mit Demenz. Damit verbunden 
sollen Aufbau und Ausbau de-
menzfreundlicher Strukturen ge-
stärkt werden. 

Wer Interesse daran hat, sich 
als Demenzlotse oder Demenz-
lotsin zu engagieren, kann sich 
an das Team Familien, Jugend, 
Senioren und Vereine im Rathaus 
wenden. Kontakt: E-Mail senio-
ren@bensheim.de oder Telefon 
06251/86991-62.

Demenzlotsen als Kümmerer vor Ort
Stadt und Caritaszentrum bieten Ausbildung für Ehrenamtliche an

Bild: Netzwerk Demenz

Das Netzwerk Demenz gab am Samstag an einem Info-Stand in 
der Innenstadt einen Überblick über sein vielfältiges Angebot. Unser 
Bild zeigt (v. l.) Markus Kamuff (Betreuungsdienst Home Instead), 
Stefanie Burdow (Caritaszentrum Franziskushaus), Stephanie 
Gescheidle (Stadt Bensheim/Netzwerk Demenz) und Gudrun Frehse 
(Seniorenbeauftragte der Stadt Bensheim). 
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Rocky ist etwa ein Jahr alt. Er kam aus wenig optimaler 
Haltung, und weil man kein Interesse mehr an ihm hatte, 
kam er ins Tierheim. Er möchte gerne in ein artgerechtes 
Zuhause zu einem Kameraden in Außenhaltung umziehen. 
Am liebsten möchte er seinen schwarzen Kumpel Bruno 
mitnehmen.

Leonie und ihre Geschwister sind sehr ursprüngliche Hunde, die nicht 
nur ängstlich sind, sondern sich schwer tun, sich auf Menschen zu ver-
lassen: Leonie neigt zur Flucht. Entscheidet sich jemand für die fünfjäh-
rige Hündin, braucht es Zeit, Geduld und den Willen zur wirklich guten 
Sicherung – das sollten potenzielle Interessenten ernst nehmen! Leonie 
fasst trotz ihres Wesens schnell Vertrauen zu Menschen und ist ihnen 
zugewandt, sie kommt auf Zuruf zu den ihr vertrauten Personen, lässt 
sich aber auch von fremden Menschen streicheln. Sie liebt es, auf dem 
Sofa zu liegen, Autofahren und Umweltreize ist sie bereits größtenteils 
gewohnt und wird sicher mit der nötigen Unterstützung ihrer Menschen 
eine tolle Wegbegleiterin. Bei Leonie ist auf jeden Fall eine Kennenlern-
phase einzuplanen, was bedeutet, dass mehrere Besuche bei Tiere in 
Not Odenwald notwendig sind, um sich mit ihr vertraut zu machen.

Die 4jährige Liv ist ein Herdenschutzhund. Sie ist groß und wunderschön, hat darü-
ber hinaus ganz viel Humor und macht gerne gute Stimmung. Liv mag Menschen und 
Hunde. Sie kann Auto fahren, ist stubenrein, kennt die Grundkommandos und weiß, 
wie man ordentlich an der Leine geht. Mit ihren Hundekumpels war sie auch im Freilauf 
und kann stundenlang spielen und es sich ausgelassen gut gehen lassen. Alleine bleiben 
musste sie bisher nicht. Liv zeigt eine gut händelbare, aber doch vorhandene jagdliche 
Motivation. Sie braucht Menschen, die gemeinsam mit ihr lachen, aber auch sagen, 
dass es jetzt reicht, wenn sie zu lustig wird. Sie ist für ihre Rasse eine außerordentlich 
kontaktfreudige, dem Menschen sehr zugewandte Hündin, die sich gut anschliesst und 
gefallen möchte. 

Cloudy irrte an einer stark befahrenen Straße umher 
und wäre fast überfahren worden. Es stellte sich heraus: 
sie sieht und hört nicht mehr viel. Cloudy ist schon ein 
älteres Semester, über 10 Jahre alt, und braucht hier 
und da ein paar Herztablettchen, aber vor allem braucht 
sie Ruhe und Beständigkeit. Sie ist eine ganz Liebe und 
schmust für ihr Leben gerne. Wer gibt Cloudy die Chance 
auf einen beschaulichen und behüteten Lebensabend?

Pinky ist etwa 1,5 Jahre alt und stammt 
aus einem Animal-Hoarding-Fall. Aufgrund der 
großen Anzahl der Katzen dort sind alle sehr 
zurückhaltend, sie kennen nichts außer ihren 
Artgenossen, mit denen sie sich gut vertragen. 
Menschen vertrauen sie noch nicht ganz, zei-
gen aber schon erste Ansätze. Pinky benötigt 
Zeit, Geduld und eine weitere Katze, die ihnen 
den richtigen Umgang mit Mensch und Um-
welt vorlebt. Sie ist kastriert, geimpft, gechipt 
und bereit, in ein neues Leben zu starten. Das 
kann sowohl in Wohnungshaltung als auch in 
Freigang sein.

Cloudy

Leonie

Rocky

Liv

Pinky

Zweithöchste Kategorie, 
15.000 Euro Preisgeld: Das 
Stadtmarketing war mit seiner 
Bewerbung für den Landeswett-
bewerb „Ab in die Mitte“ erfolg-
reich. 57 Städte und Gemeinden 
hatten teilgenommen, Bensheim 
wurde als eine von 17 Kommu-
nen von Wirtschaftsminister Ka-
weh Mansoori in der Stadthalle 
Schlüchtern ausgezeichnet. 

„Das ist ein schöner Impuls 
für unsere Innenstadt. Ich freue 

mich, dass wir erneut mit un-
serer Bewerbung erfolgreich 
waren“, betonte Bürgermeisterin 
Christine Klein. Nur im Zusam-
menspiel aller Akteurinnen und 
Akteure könne die Innenstadt 
weiter vorangebracht werden. 
Die Rathauschefin dankte dem 
Stadtmarketing für die „kreativen 
Projekte und tollen Ideen“, die 
zur Belebung des Stadtzentrums 
beitragen. 

Insgesamt 210.000 Euro 
Preisgeld standen beim Landes-

Erfolg bei „Ab in die Mitte“
Stadtmarketing erhält 15.000 Euro für Innenstadt-Projekte

wettbewerb in diesem Jahr für 
engagierte Vorhaben unter dem 
Motto „Lebe Deinen Raum!“ zur 
Verfügung. Bensheim ging mit 
dem Slogan „Unser Raum, der 
hat fünf Ecken, fünf Ecken hat 
unser Raum“ ins Rennen. 

Mit dem Fördergeld sollen 
verschiedene Projekte umgesetzt 
werden. Dazu gehört auch eine 
Modenschau am Samstag (27.) 
von 11 bis 14 Uhr in der oberen 
Fußgängerzone. In drei Durchläu-
fen präsentieren Models aus den 

teilnehmenden Geschäften um 
11, 12 und 13 Uhr die neuen 
Kollektionen – von Kleidung über 
Schuhe bis hin zu Accessoires. 
Als Catwalk und Blickfang dient 
dabei ein 30 Meter langer ro-
ter Teppich. Moderiert wird die 
Fashion Show vom Bensheimer 
Comedian Rolf Weihrich. Für die 
passende Musik sorgt DJ Stefan 
Rohr.

Geplant ist darüber hinaus 
am Sonntag, 9. Juni, ein Blu-
menmarkt auf dem Marktplatz 

mit einer Pflanzentauschbörse 
auf dem Beauner Platz. „Damit 
schaffen wir einen zusätzlichen 
Magnet für den verkaufsoffenen 
Sonntag beim Bürgerfest“, er-
klärte Marion Reiser, Teamleiterin 
Stadtmarketing. 

Ebenfalls auf der Liste des 
Stadtmarketings: Ein Sommerfest 
in der Gerbergasse und eine Silent 
Disco im Rahmen der Lauterbar. 
Bei einer „stillen Disco“ wird nicht 
die Umgebung über Lautsprecher 
unterhalten. Vielmehr tragen die 

Besucherinnen und Besucher 
Kopfhörer, über die sie die Musik 
des DJ oder der DJane hören. 

Für September ist ein Mal- und 
Bastelwettbewerb für Kinder am 
Wambolter Hof vorgesehen – mit 
anschließender Versteigerung der 
Werke für einen guten Zweck. 
Ballonkünstler und ein Clown 
tragen zusätzlich zur Unterhal-
tung bei. Im Spätherbst lädt das 
Stadtmarketing zudem zu einer 
langen Einkaufsnacht unter der 
Überschrift „Magic Night“ ein.  

Beim diesjährigen Landes-
wettbewerb wurde ein Preisgeld 
zwischen 5000 und 20.000 
Euro ausgelobt. „Ihr Einsatz ist 
ein großer Gewinn für Ihre Innen-
städte und Ortszentren in Hessen. 
Ich habe allergrößten Respekt 
vor Ihrem großen Engagement, 
Ihrem Mut, Ihrer Willensstärke, 
Ihren Ideen und Ihrem Sinn für 
das gemeinsame Tun“, würdigte 
Staatsminister Kaweh Mansoori 
am Freitag die Bewerberinnen 
und Bewerber. 

Bild: Cornelius Pfannkuch

 Auf der Streuobstwiese am 
Wambolder Sand oberhalb von 
Bensheim haben der Geo-Na-
turpark und die Stadt Bensheim 
vier neue Streuobstwiesenbäume 
gepflanzt. Es handelt sich dabei 
um die vier letzten vom Geo-Na-
turpark ausgezeichneten Obst-
sorten des Jahres: die Seckel-
Löbs-Birne, die Apfelsorte Oden-
wälder, die Lützelsachser Früh-
zwetschge und die Mirabelle von 
Nancy. Auch Bensheims Umwelt-
dezernentin und Erste Stadträtin 
Nicole Rauber-Jung war vor Ort 
und hat bei der Pflanzaktion tat-
kräftig mitgewirkt. 

Streuobstwiesen gehören zu 
den artenreichsten vom Men-
schen geschaffenen Lebensräu-
men. Dass sie die zwei Stock-
werke Kronenschicht der Bäume 
und Krautschicht der Wiesen ver-
einen, macht sie zu einem beson-
deren Lebensraum für viele Tiere 
von Kleinsäugern über Vögel bis 
Insekten. Um auf die Bedeutung 
der Streuobstwiesen für die Ar-
tenvielfalt hinzuweisen, zeichnet 
der Geo-Naturpark jährlich eine 
regionale Obstsorte aus. Bei der 
Pflege und dem Erhalt von Streu-
obstwiesen unterstützt der Verein 
seine Mitgliedskommunen, die 
sowohl die aktuelle Obstsorte des 
Jahres als auch die vergangenen 

Vier junge Obstbäume 
für die Streuobstwiese

Alte Obstsorten gepflanzt

gekürten Sorten in heimischen 
Gefilden pflanzen können. 

Die Stadt Bensheim hat von 
diesem Angebot Gebrauch ge-
macht und gleich vier verschie-
dene Obstsorten bestellt, die das 
Außendienst-Team des Geo-Na-
turparks gemeinsam mit Umwelt-
dezernentin Nicole Rauber-Jung 
und Geo-Naturpark-Projektleiter 
Roland Mayer am Montag ge-
pflanzt hat. Die jungen Bäume 
reihen sich nun in die Streu-
obstwiese am Wambolder Sand 
ein und bilden zwischen alten 
Kirsch- und Apfelbäumen eine 
neue Generation. 

Mit den verschiedenen Obstsor-
ten von Zwetschge über Mirabelle 
bis hin zu Apfel und Birne entsteht 
hier eine Streuobstwiese, die 
neben der Artenvielfalt auch ein 
Abbild der Kulturgeschichte der 
Obstgärten unserer Vorfahren ist. 
Früher, als es noch keine Rund-
umversorgung durch Supermärkte 
gab, lieferten sie den Menschen 
vom späten Frühjahr bis in den 
Herbst hinein vitaminreiche Le-
bensmittel. Durch verschiedene 
Formen der Haltbarmachung 
konnten sie damit sogar den Win-
ter überbrücken.

Weitere Informationen: www.
geo-naturpark.de

Foto: Geo-Naturpark

Die Preisträgerinnen und Preisträger des diesjährigen Landeswettbewerbs „Ab in die Mitte“ bei der Preisverleihung in der Stadthalle Schlüchtern.
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.


